
CASE STUDY

SEEBURGER E-Invoicing-Lösung

Zum 1. Juli 2018 wurde in Ungarn die Mehrwertsteuer-Echtzeitmeldung an die 
Finanzverwaltung NAV zur Pflicht. Dieser Termin war für die OASE GmbH und ihre 
ungarische Tochter ein sehr wichtiges und zeitkritisches Ziel. Eine passende 
E-Invoicing-Lösung sollte zudem Strafzahlungen in erheblicher Höhe von bis zu 
umgerechnet etwa 1.600 € pro Rechnung für Spätmeldungen vermeiden.

OASE verfügte bereits über eine moderne SAP® ERP-Landschaft und Anbindung 
an die SEEBURGER B2B/EDI Managed Services. Aufgrund der schnell verfügbaren 
E-Invoicing Cloud Services sowie hohen Kompetenz bei Erstellung der 
erforderlichen XML-Dateien und „Real-Time“-Lieferung der Meldedaten an die 
NAV fiel die Entscheidung auf SEEBURGER.

OASE meldet Umsatzsteuerdaten mit SEEBURGER an die NAV
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Die elektronische Anbindung von OASE an die NAV  
wurde in nur 6 Wochen mit minimalem  

Einrichtungsaufwand fristgerecht umgesetzt.  
Die Funktionalität, Sicherheit und Effizienz der globalen  

SEEBURGER-E-Invoicing-Lösungen in der Cloud sowie 
die Kompetenz in SAP überzeugten uns.  
Nach Ungarn steht nun B2B E-Invoicing  
in Italien mit der SEEBURGER Cloud an.
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